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Gerda Hasselfeldts Illusionen...........................................214 23-25
Heinz-Hartmut Vogel Wende in der Sackgasse des Dirigismus..........................214 26-27
Achim Großmann Wir brauchen ein bodenpolitisches Gesamtkonzept 

Einführung in die Anhörung der SPD-Bundestags-
fraktion zur Reform der Bodenordnung............................215 4-8

Seminar für freiheitliche Ordnung e.V.
Positionspapier zur Anhörung der SPD-Bundestags-
fraktion zur »Reform der Bodenordnung«........................215 9-20

Peter Conradi Warum nicht das Erbbaurecht? – Zu den strittigen 
Eigentumsfragen in Ostdeutschland..................................215 21-23

Fritz Andres Bodenpolitik mit dem Erbbaurecht in Berlin und 
Brandenburg – Ein Bericht mit Dokumenten...................215 24-48

Klaus Schmitt Goldrausch in Berlin.........................................................215 49-54
Roland Geitmann Frieden durch Erneuerung.................................................215 55-59
Helmut Creutz Geldwertstabilität – Das Dilemma der Notenbanken 

mit der Geldmengensteuerung..........................................216 8-21
Peter Gerber Eröffnungsansprache aus der Generalversammlung 

der Schweizerischen Nationalbank...................................216 24-26
Markus Lusser Geldpolitik und Wirtschaftslage in der Schweiz..............216 26-34
Eckhard Behrens Auf dem Markt der Möglichkeiten...................................217 3
Günter Brack Die EG-Agrarpolitik in Platos Höhle................................217 14-24
Hugo Neise Sozialer Wohnungsbau in den alten Bundesländern........217 25-41
Fritz Andres Berliner Bodenpolitik – mit dem Erbbaurecht 
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in die Sackgasse?...............................................................217 42-44
Heinz-Hartmut Vogel Zur Gesundheitsreform 1992 – 

Preisdiktat oder Vertrag?...................................................217 48-50
Roland Geitmann Der Preis der Schulden – Zinsen als deutsches und 

internationales Problem.....................................................217 51-52
Wolfgang Mohr Auf Kollisionskurs............................................................217 53-55
Heinz-Hartmut Vogel Leser-Zuschrift zu Mohr: Auf Kollisionskurs..................217 55-56
Holger Schüle Renate Merklein: Die überfällige Reform. 

Das Gesundheitswesen im Strudel der Politik..................217 57-59
Eckhard Behrens Die unvollendete Soziale Marktwirtschaft........................218 3-7
Heinz-Hartmut Vogel Ansprache an Michaeli 1992.............................................218 52-53
Eckhard Behrens Allparteien-Ratlosigkeit....................................................219 3
Bundesministerium für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau

Aufhebung des Reichsheimstättengesetzes.......................220 57
Eckhard Behrens Zur Aufhebung des Reichsheimstättengesetzes................220 57-58

Der Realzins-Irrtum von Herrn Schlesinger.....................222 63
Reichsheimstättengesetz aufgehoben................................223 61

Herbert Spies Selbstbestimmungsrecht der Völker – 
Selbstbestimmungsrecht des Einzelnen............................224 45

Ralf Dahrendorf Nur Menschen haben Rechte. Das Selbstbestimmungs-
recht der Völker ist ein barbarisches Instrument..............224 46-47

Herbert Spies Neue Urteile der Obersten Gerichte - Sicherung und 
Erweiterung der Freiheitsrechte für den Bürger...............224 47-48

Eckhard Behrens Sommertheater im Europäischen Währungssystem 
– Was kann man daraus lernen..........................................224 49-52

Friedrich Buttler und Manfred Tessaring
Mit dem Pfunde wuchern! 
Argumente und Fakten zur aktuellen Bildungs-
diskussion aus arbeitsmarktpolitischer Sicht....................225 46-53

Josef Hüwe Zum Thema Nationalsozialismus und Freiwirtschaft.......225 53-54
Rolf Schniedermann Grundgesetzänderung durch »Paket-Abstimmung«? 

Verfassungsreform so nicht!.............................................226 52-54
Eckhard Behrens Kein Globalhaushalt ohne Bildungsgutschein..................229 56-57
Eckhard Behrens Das Gummiband zwischen Geldmenge und Preisniveau. 229 57-58
Fritz Andres Fünfprozentklausel entschlacken – ein Beitrag zur 

Vitalisierung der Demokratie............................................229 58
Beate Dieterich-Buchwald

Brandenburg, eine Stadt im Umbruch – 
Wohlstand statt Sozialismus.............................................231 35-60

Eckhard Behrens Die Geldwertpolitik schraubt die Sockelarbeits-
losigkeit hoch.....................................................................234 59

Joachim Mitschke Mehr Arbeit trotz oder wegen Steuerreform?...................242 34-45
Diether Vogel (†) An der Schwelle des Atomzeitalters.................................271 7-13
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XII. Tagungen und Kolloquien – Ankündigungen und Berichte

31.7. bis 3.8.1958 »Die Funktionsfähige Gesamtordnung der 
in Stuttgart menschlichen Gesellschaft«..............................................6

Bericht: Heinz Eckhoff......................................................6 47-49

3.1. bis 6.1.1959 »Freiheit – Gleichheit – Brüderlichkeit«..........................7 58
in Stuttgart Bericht: Heinz Eckhoff......................................................8 43-45

1.8. bis 9.8.1959 »Der einzelne Mensch in Kultur, Staat und Wirtschaft«..10 44-46
in Heidenheim/Brenz Bericht: Hermann Hummel...............................................11 35-41

              Christel Kronegger..............................................14 49-50

1.1. bis 3.1.1960 »Situation der freiheitlichen Bewegung, 
in Heidenheim/Brenz Bodenrentensteuer«...........................................................14

Bericht: Diether Vogel......................................................14 50

4.6. bis 6.6.1960 »Wirtschaftsordnung und Menschenrechte«....................14 51
in Stuttgart Bericht: Diether Vogel......................................................16 39-41

Der funktionsfähige soziale Organismus I 
(Forumsgespräch)..............................................................21 29-36
Der funktionsfähige soziale Organismus II 
(Fortsetzung und Schluß des Forumsgesprächs)..............22 23-42

16.6. bis 19.6.1960 »Die Unteilbarkeit der Freiheit«.......................................14 51
in Burg Waldeck ...........................................................................................15 43-44

Bericht: Fritz Penserot.......................................................16 41-43
...........................................................................................25 58-60

2.7. bis 3.7.1960 »Geldrecht – Bodenrecht«.................................................17 46
in München Bericht: Peter Meister........................................................17 46

23.7. bis 24.7.1960 »Funktionsfähige Wirtschaft«
in Nürnberg Bericht: Walter Dielhenn..................................................17 44

28.10. bis 1.11.1960 »Die Erkenntnisgrundlagen des sozialen Lebens«...........17 45-46
in Wuppertal Bericht: Irene Lauer...........................................................18/19 70-72

6.1. bis 8.1.1961 »Der Goetheanismus als Schlüssel zum 
in Heidenheim/Brenz Verständnis der sozialen Frage«.......................................18/19 73

Bericht: Hedwig Greiner-Vogel........................................20 29-40
              Heinz-Hartmut oder Lothar Vogel......................20 41-43

1.8. bis 9.8.1961 »Die Sozialordnung als Organ der Freiheit«....................21 37-40
in Hard/Bodensee ...........................................................................................22 43-45

...........................................................................................23 47-49
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Bericht: Ellen Bielefeld.....................................................24 57-58
              Fritz Penserot.......................................................24 42-47
              Herbert Spies.......................................................24 47-55
              Armin Graf..........................................................24 59-60

29.12.61 bis 1.1.62 »Staatsverfassung, Rechtsordnung und »totale« 
in Heidenheim/Brenz Demokratie – Neue Wege freiheitlicher Politik«.............24 41

...........................................................................................25 56
Bericht: Herbert Spies.......................................................27 34-36
              Bernhard Weismann............................................26 43-45

2.8. bis 10.8.1962 »Die Idee der Gerechtigkeit im Hinblick auf 
in Herrsching a. A. das Ost-West-Problem.......................................................28 48

Bericht: Hedwig Greiner...................................................29 33-37
              Johann Hofbauer.................................................29 46
              Heinz Peter Neumann.........................................29 37-45

3.1. bis 6.1.1963 »Neuordnung des Arbeitsverhältnisses durch 
in Bad Boll betriebliche Partnerschaft, eine dringende Forderung 

der Gegenwart«.................................................................29 60
...........................................................................................30 51-53
Bericht: Alois Dorfner.......................................................32 48-52
              Eduard Gaugler...................................................32 52
              Johann Hofbauer.................................................32 53
              Heinz Peter Neumann.........................................32 35-48
Forumsgespräch.................................................................32 9-20
Fortsetzung und Schluß des Forumsgesprächs.................33 16-34

11.4. bis 14.4.1963 »Geistesgeschichtliche, sozial- und weltpolitische 
in Heidenheim/Brenz Gegenwartssituation«........................................................32 54-55

2.8. bis 11.8.1963 »Die Erhaltung der Freiheit – Europas philosophische 
in Herrsching a. A. und ordnungspolitische Aufgabe«....................................34 53-56

...........................................................................................35 48-52
Bericht: Heinz Peter Neumann..........................................36 10-32
              Alois Dorfner.......................................................36 34-35
              Phan-huy Oanh....................................................36 33-34

4.1. bis 5.1.1964 »Aufgaben und Grenzen der Gesetzgebung« 
in Heidenheim/Brenz (Arzneimittelgesetz, Schulverwaltungsgesetz, 

Krankenversicherung).......................................................36 57
Bericht: Heinz Hartmut Vogel..........................................37 50-52

1.5. bis 3.5.1964 Seminar der freien Meinung über die Neuordnung 
in Gmunden / von Kultur, Wirtschaft und Politik....................................37 55
Österreich
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27.12. bis 30.12.1964 »Die ordnungspolitischen Aufgaben des Staates 
in Steinach am Brenner im sozialen Ganzen als Voraussetzung der 

Erhaltung der Freiheit«......................................................41 52-53
Bericht: Alois Dorfner.......................................................43 60-61

29.7. bis 7.8.1964 »Kollektivismus, Individualismus und freie 
in Herrsching a. A. Gemeinschaftsbildung«.....................................................37 52

...........................................................................................38 50-56

...........................................................................................39 52-57
Bericht: Alois Dorfner.......................................................40 56-57
              Hedwig Greiner...................................................40 33-55
Abschließendes Forumgespräch.......................................44 9-20

31.7. bis 9.8.1965 »Die Unteilbarkeit der Freiheit«.......................................43 54-57
in Herrsching a. A. ...........................................................................................44 41-45

Bericht: Alois Dorfner.......................................................45/46 105-107
              Hedwig Greiner...................................................45/46 76-83
              Hermann Hummel...............................................45/46 103-104
              Herbert Spies.......................................................45/46 84-102
Die Verfassungsgerichtsbarkeit des Bundes 
(Forumsgespräch)..............................................................45/46 19-34

27.12. bis 30.12.1965 »Ungelöste Probleme der freiheitlichen Ordnung«..........47/48 91
in Heidenheim/Brenz Bericht: Hermann Hummel...............................................49 52-53

30.7. bis 9.8.1966 »Verfassung und Verfassungswirklichkeit«.....................49 61-64
in Herrsching a. A. ...........................................................................................50 82-86

...........................................................................................51 49-52
Bericht: Fritz Penserot u. Diether Vogel...........................54/55 46-76
              Alois Dorfner.......................................................54/55 77-78

29.4. bis 1.5.1967 Seminar über die Neuordnung der Kultur, der 
in Linz Wirtschaft und des Rechts »Freiheit und Ordnung 

als unteilbares Ganzes«.....................................................58 57-59
Bericht: Alois Dorfner.......................................................60/61 66-67

29.7. bis 7.8.1967 »Die Krise der Demokratie«.............................................56/57 70
in Herrsching a. A. Bericht: Alois Dorfner.......................................................62/63 71-72

              Fritz Penserot.......................................................62/63 41-55
              Herbert Spies.......................................................62/63 56-71
              Gawan Vogel.......................................................62/63 56-71

2.8. bis 12.8.1968 »Kulturordnung als Ursprung und Ziel 
in Herrsching a. A. der Sozialordnung«............................................................66/67 35

...........................................................................................68 25
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...........................................................................................69 53-55
Bericht: Herbert Spies.......................................................71 40-47
              Gawan Vogel.......................................................71 40-47

27.12. bis 30.12.1968 »Marktwirtschaft ohne Kapitalismus«
in Bad Boll Bericht: Jobst von Heynitz................................................73/74 60-64

8.3. bis 9.3.1969 »Marktwirtschaft und Bodenordnung«
in Bad Boll Bericht: Jobst von Heynitz................................................76 19-30

22.3. bis 23.3.1969 Schweizerischer Studienkreis für freiheitliche Ordnung 
in Herzberg bei Zürich »Die soziale Befreiung des Menschen«............................73/74 70

Bericht: Albert Laubi........................................................77 25-29

1.5. bis 4.5.1969 Seminar für Neuordnung der Kultur, der 
in Linz Wirtschaft und des Rechts

»Die tieferen Wurzeln des allgemeinen Unbehagens«.....73/74 70-72
Bericht: Alois Dorfner.......................................................77 30-33

2.8. bis 12.8.1969 »Die Sozialordnung als Schule der Freiheit«...................73/74 68-69
in Herrsching a. A. ...........................................................................................75 23

...........................................................................................76 31
Über die Interdependenzen innerhalb der Sozialordnung 
– Individualismus, Kollektivismus und freie Gemein-
schaftsbildung (Forumsgespräch vom 11.8.1969)............78 17-36

1.1. bis 3.1.1970 »Marktwirtschaft ohne Kapitalismus«
in Bad Boll Bericht: Herbert Spies.......................................................80 52-53

3.4. bis 5.4.1970 Mitbestimmung in Bildungsinstitutionen
in Meisenheim / Glan Bericht: Eckhard Behrens..................................................85 50-53

25.4. bis 26.4.1970 Schweizerischer Studienkreis für freiheitliche Ordnung
in Weggis »Das Bodenproblem«........................................................80 56

Bericht: Fred Stolle...........................................................82 34-35

2.8. bis 11.8.1970 »Freie Gesellschaft ohne Kapitalismus – 
in Herrsching a. A. Die Persönlichkeitsautonomie als Sozialprinzip«

Bericht: Herbert Spies.......................................................84 46-47
              Detlef Böhm........................................................84 47-53
              Fritz Penserot.......................................................86 43-59
              Dieter Derscheid..................................................87/88 77-79

5.1.1971 in Basel Marktwirtschaft ohne Kapitalismus mit Prof. Ota Šik
Bericht: Ernst Winkler......................................................87/88 25-48
              Eckhard Behrens.................................................87/88 49-57
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23.7. bis 2.8.1971 »Fragen der Freiheit: Autonomie – Wettbewerb – 
in Herrsching a. A. Vollbeschäftigung – Eigentum – Mitbestimmung«..........86 61-62

...........................................................................................87/88 81

...........................................................................................89 75-76
Bericht: Herbert Spies.......................................................92/93 88-90
              Jobst v. Heynitz...................................................92/93 90-92
Bericht von Detlef Böhm über den Vortrag von 
Dr. Paul-Ludwig Weinacht: „Kann das Schulwesen 
sich selbst verwalten?“......................................................92/93 94-98

1.1. bis 3.1.1972 Muß der Staat das Hochschulmonopol haben?
in Bad Boll Bericht: Detlef Böhm........................................................95 19-35

              Paul L. Weinacht.................................................95 37-40

22.7. bis 1.8.1972 »Prioritäten für die Gesellschaft. Die Gesellschaft 
in Herrsching a. A. im Zielkonflikt zwischen wirtschaftlicher Expansion 

und menschlicher Entfaltung.............................................94 60-64
...........................................................................................95 61-66
...........................................................................................96 59-64
Bericht: Hartmut Werner...................................................98 49

21.7. bis 30.7.1973 Gibt es einen dritten Weg? – Marksteine und Zielgedanken 
Herrsching a. A. zur Überwindung privater und kollektiver Macht............101 51-53

...........................................................................................102 74-78

...........................................................................................103 49-53

...........................................................................................104 58-62
Dr. Ernst Winkler: »Gibt es einen Dritten Weg?« 
– Rückblick und Ausblick auf Ergebnisse und Probleme 
der 29. Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung...105 26-34

19.7.-29.7.1974 »Raum für den Menschen« – als gesellschaftliche, 
Herrsching/A. kulturelle und wirtschaftlich-ökologische Frage

16./17.11.1974 Stehen wir vor einer Weltwirtschaftskrise?
Eckwälden

3.1.-5.1.1975 Was heißt »sozial« in einer freiheitlichen 
Eckwälden Gesellschaftsordnung? 

8./9. März. 1975 Bedeutung der Ordnungspolitik heute
Politische Akademie 
Eichholz

23.5.-25.5.1975 Bürgerrecht auf Bildung
Eckwälden
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10.7 -15.7.1975 Einführung in inhaltliche und methodische
Herrsching/A. Grundlagen des Sozialkundeunterrichts und

der allgemeinen sozialen Bewußtseinsbildung

17.7.-20.7.1975 Beitrag zur Überwindung des gesellschaftlichen
Herrsching/A. Konflikts zwischen Individualprinzip und

Sozialstaatsprinzip im Bonner Grundgesetz

2./4.1.1976 »Marxismus, Sozialistische Demokratie und 
Evangelische freiheitliche Gesellschaftsordnung«
Akademie, Bad Boll

20./22.2.1976 Gesundheitspolitik
Politische Akademie
Eichholz

30.4.-2.5.1976 Marktwirtschaft und Soziale Gerechtigkeit –
Evangelische Verfälschungen der Marktgerechtigkeit
Akademie, Bad Boll

15./16.5.1976 Die Freiheitsphilosophie – Zur Begründung der 
Eckwälden Menschenrechte im Bonner Grundgesetz

15.7.-19.7.1976 I. Interdependenz der Ordnungen von
Herrsching/A. Kultur, Staat und Wirtschaft

20.7.-25.7.1976 II. Humane Pädagogik – Humane Medizin
Herrsching/A.

15.10.-17.10.1976 Ein Vergleich der gesundheitspolitischen 
Hotel Dahl, Wacht- Systeme: Bundesrepublik – DDR
berg-Niederbachem

5.11.-7.11.1976 Folgen des Liberalismus auf die Wirtschafts-
Politische Akademie und Kulturentwicklung
Eichholz

7.1.-9.1.1977 Die Freiheit als Grundlage der Sozialen Ordnung 
Evangelische in Kultur, Recht und Wirtschaft
Akademie, Bad Boll

25.2.-27.2.1977 Einführung in den Marxismus – Das wahre Gesicht
Politische Akademie des Marxismus
Eichholz

1.4.-3.4.1977 Was ist eine humane Schule – Wie kann die 
Ev. Gemeindehaus Schule humanisiert werden?
BadBoll
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20.5.-22.5.1977 Inflation und Vollbeschäftigung
Politische Akademie
Eichholz

28.7.-7.8.1977 I. Die Währungsfrage als Rechtsproblem
Herrsching/A.     – Funktionsfähige Geldordnung als Voraussetzung

      für eine störungsfreie Marktwirtschaft 
II. Der Sozialkunde-Unterricht in Schule und Berufsschule 

7.10.-9.10.1977 Gesundheitspolitik in den beiden deutschen Staaten
Karl-Arnold-Bildungs-
stätte Bad Godesberg

30.10.-1.11.1977 Die Verantwortung des Menschen, Energiekrise,
Evangelische Wirtschaftswachstum und die Gefährdung von
Akademie, Bad Boll Erde und Mensch 

6.1.-8.1.1978 Die gesellschaftlichen Folgen des politischen
Evangelische und weltanschaulichen Extremismus
Akademie, Bad Boll

31.3.-2.4.1978 Zentralismus oder Föderalismus
Mühlhausen i. T. im europäischen Bildungswesen?

26.-28.5.1978 Wirtschaftskrisen und ihre Überwindung –
Politische Akademie Das Problem der Vollbeschäftigung
Eichholz

13.7.-24.7.1978 I. Die Verantwortung des Menschen – Energiekrise,
Herrsching/A. Wirtschaftswachstum und die Gefährdung von Erde

und Mensch –
II. Bildung als Bedingung personaler und sozialer Existenz 

5.1.-7.1.1979 Extremismus an den Hochschulen
Evangelische 
Akademie, Bad Boll

16.3.-18.3.1979 Wirtschaftspolitik – Vermögensbildung
Politische Akademie
Eichholz

19.7.-29.7.1979 Mitteleuropa im Spannungsfeld von Ost und West
Herrsching/A. am Beispiel der Bundesrepublik und der DDR

I. Die Ost-West-Spannung in gesellschafts- und 
wirtschaftspolitischer Hinsicht 
II. Erfüllt unser Bildungswesen seine geistig-
kulturelle Aufgabe?
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4.1.-6.1.1980 Die Bedeutung der Familie für die Gesamtkultur
Evangelische und die Gesellschaft
Akademie, Bad Boll

7.3.-9.3.1980 Wissenschaft, Kunst und Religion in ihrer
Gemeindehaus sozialen Bedeutung
Gammelshausen

9.5.-11.5.1980 Bürgerliche Partizipation in der parlamentarischen
Gemeindehaus Demokratie
Gammelshausen

23.7.-3.8.1980 Auf dem Weg zu einem europäischen
Herrsching/A. Gesamtbewußtsein

I. Zur Geschichte Gesamteuropas – Mitteleuropa 
   als Mittler in der Ost-West-Spannung 
II. Bewußtseinsentwicklung als Voraussetzung 
    sozialer Lebensformen 

17.10.-19.10.1980 Von der Kapitalgesellschaft zur Arbeitsgesellschaft – 
Gemeindehaus Eine künftige Unternehmensverfassung
Gammelshausen

14.11.-16.11.1980 Selbständigkeit und Unternehmensverfassung –
Gemeindehaus Ansätze eines neuen Unternehmensrechts
Gammelshausen

2.1.-4.1.1981 Wirtschaftspolitik-Währungspolitik und
Evangelische Beschäftigungsgrad – Überwindung der
Akademie, Bad Boll Arbeitslosigkeit

27.3.-29.3.1981 Staatsfinanzen und Gesellschaftsordnung –
Gemeindehaus Gefahren des Steuerstaats und der
Gammelshausen Staatsverschuldung für die Gesellschaftsordnung 

8.5.-10.5.1981 Ergebnisse der Bildungsreform – eine Bestandsaufnahme
Gemeindehaus
Gammelshausen

23.7.-26.7.1981 Währungspolitisches Symposion Herrsching
Herrsching/A.

27.7.-2.8.1981 Sozialwissenschaftliche Studienseminare zur
Herrsching/A. Aufarbeitung der Ergebnisse des währungspolitischen

Symposions
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20.11.-22.11.1981 Die ordnende Funktion des Rechts in Kultur und Wirtschaft
Gemeindehaus
Gammelshausen

8.1.-10.1.1982 Die Ordnung der Kultur, des Staates und der 
Evangelische Wirtschaft – »Sieben Thesen«
Akademie, Bad Boll

12.3.-14.3.1982 Unternehmen in der sozialen Marktwirtschaft heute 
Gemeindehaus – Analysen und Aussichten
Gammelshausen

30.4.-2.5.1982 Über die »Ergebnisse des währungspolitischen 
Trithemius-Institut, Symposions Herrsching 1981«
Boll

4.6.-6.6.1982 Die Kulturordnung in ihren menschenkundlichen 
Trithemius-Institut, Zusammenhängen – Zur geschichtlichen 
Boll Entwicklung des Bildungswesens 

10./11.7.1982 Die Alternative zum marxistischen Sozialismus
Trithemius-Institut,
Boll

12./13.11.1982 Der selbständige Mensch – notwendiger Abbau
Gemeindehaus usurpierter Staatskompetenzen
Gammelshausen

7.1.-8.1.1983 Arbeitslosigkeit – ihre Ursachen und ihre Überwindung.
Trithemius-Institut, Eine Gegenwartsdiagnose, Vorbereitendes Seminar
Boll

4.2.-5.2.1983 Arbeitslosigkeit – ihre Ursachen und ihre Überwindung
»Höhenblick«
Mühlhausen i. T.

27.5.-28.5.1983 Unser Bildungswesen in der Krise?
Kurhaus Bad Boll – Die Verrechtlichung der Schule – Leistungs- oder 

Berechtigungsschule?

26.11.- 27.11.1983 Philosophisches Hegel-Seminar – Dialektische 
»Löwen«, Boll Philosophie – Hegel und Goethe

7.1.-8.1.1984 Sozialphilosophisches Kolloquium – Ideenentwurf des 
Trithemius- Institut, Deutschen Idealismus. Der philosophische Hintergrund 
Boll der Proudhon'schen Soziallehre
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30.3.-1.4.1984 Ungelöste Grundfragen der marktwirtschaftlichen Ordnung?
Evangelische
Akademie, Bad Boll

30.11.-1.12.1984 Freiheit in der Kultur – Freiheit in der Arbeitswelt
Trithemius-Institut,
Boll

28. Sept. 1985 Die pädagogische Aufgabe der Schule – der Bildungsweg
Hotel Graf Zeppelin, des Kindes – die Frage der Schulabschlüsse. Referenten: 
Stuttgart Prof. Dr. Willi Geiger, Prof. Peter Paulig, Christoph Lindenberg

7./8.12.1985 Einweihung des Trithemius-Hauses, Boll

4./5.1.1986 Sozialwissenschaftliche Konferenz
Trithemius-Institut, »Boden-Geld-Eigentum« mit Dr. Buchleitner und »Dreigliederern«
Boll

5./6.4.1986 Arbeitsgruppe »Boden-Geld-Eigentum-Vollbeschäftigung-
Trithemius-Institut, Arbeitslosigkeit«
Boll

5./6.7.1986 Das Wesen des Geldes im Hinblick auf Dauerkonjunktur, 
Trithemius-Institut, Vollbeschäftigung und Arbeitslosigkeit
Boll

8./9.11.1986 Arbeitslosigkeit und Vollbeschäftigung in der Marktwirtschaft
Trithemius-Institut, unter Berücksichtigung der Geldfunktion
Boll

3./4.1.1987 Dreikönigstreffen des Seminars für freiheitliche 
Trithemius-Institut, Ordnung. Thema: Der freie Vertrag als ordnungspolitisches 
Boll Element zur Verwirklichung von Freiheit und 

Gerechtigkeit im gesellschaftlichen Leben

7./8.3.1987 I. Über die Aufgabe des sozialen Rechtsstaates
Trithemius-Institut, II. Wettbewerb im Hochschulbereich
Boll Freiheit und Selbstbestimmung als ordnungspolitisches Prinzip

30./31.5.1987 Überwindung des Lohnverhältnisses und ihre Folgen
Trithemius-Institut,
Boll

26./27.9.1987 Brüderlichkeit in der Wirtschaft – »Brüderliches Wirtschaften 
Trithemius-Institut, in allen Bereichen des Sozialen Organismus«
Boll
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21./22.11.1987 Neuorientierung der Gesundheitspolitik – »freiheitlich und 
Trithemius-Institut, effizient, brüderlich und bezahlbar«
Boll

15./16.1.1988 Automation als Sozialproblem in der Arbeitswelt,
Gebäude des in der Kunst, in der sozialen Gemeinschaft
»Seminar für 
freiheitliche 
Ordnung«, Boll

23/24.4.1988 200 Jahre Abitur – weiter so?
Seminargebäude,
Boll

6.5.-8.5.1988 Macht und Moral im Parteienstaat
Seminargebäude,
Boll

17./18.9.1988 Arbeitslosigkeit – wie lange noch?
Boll

10.12.1988 Marktwirtschaft und Umweltschutz
Boll

25./26.2.1989 Landwirtschaft – weiter gegen die ökonomische 
Boll und ökologische Unvernunft?

1.5.1989 Der Boden im Spannungsfeld von Gemeinschafts- 
Boll und Einzelinteressen

20.5.1989 Ursachen und Verlauf der französischen Revolution
Boll

17.6.1989 Autonomie und Wettbewerb in der Hochschule
Boll

16.9.1989 Währungspolitik und Währungstheorie im 20. Jahrhundert
Boll

7.10.1989 Föderalismus – Baugedanke für das Europäische Haus – 
Boll

27.-29.10.1989 Rudolf Steiner und Silvio Gesell 
Boll – Wegbereiter einer sozialen Zukunft –

27.10.-12.11.1989 Silvio Gesell-Ausstellung
Haus der 
Gemeinde Boll
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18.-19.11.1989 Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit 
Boll – Ideen zukünftiger Sozialgestaltung

Arbeitskreis Berlin Arbeitskreis Berlin des Seminars für freiheitliche 
Ordnung über die Veranstaltungen im Jahre 1973...........109 71-72

Fritz Penserot Kontinuität und Konzentration – Zur Regierungserklärung 
von Bundeskanzler Helmut Schmidt am 17. Mai 1974....110 54-57

Dr. Heinz Hartmut Vogel
Bericht der Union für freiheitliche Medizin 
vom 19.3.1975...................................................................115 61-63

Prof. Dr. Franz Pöggeler, Aachen; Dr. E. F. Schumacher, London
»Die Mitarbeit des Bürgers – ein unerschlossenes 
Potential« – Tagung der Stiftung DIE MITARBEIT im 
im Hotel Arera, Mehlem/Rh. am 28.9.1975.....................117 84-86

Dr. Dr. Rudolf Affemann, Stuttgart; Dr. Gerhard Noller; Hinrich Enderlein
Tagung der Evangelischen Akademie Bad Boll in 
Esslingen. Thema: »Menschenbild und Bildungspolitik«
 – Was bedeutet »Humanisierung der Schule«?, mit den 
Dozenten: Dr. Dr. Affemann (aus der Sicht der CDU), 
Dr. Gerhard Noller (aus der Sicht der SPD), 
Hinrich Enderlein MdL (aus der Sicht der FDP)..............117 86-93

Dr. Hermann Granzow Tagung der »Arbeitsgemeinschaft Burg Waldeck« 
Oktober 1975. »Über den derzeitigen Stand der 
Bildungspolitik des Bundesministeriums für Bildung 
und Wissenschaft«, vorgetragen von Ministerial-
dirigent Dr. Hermann Granzow, Bonn..............................117 93-95

Fritz Penserot Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung in der 
Evangelischen Akademie Bad Boll, vom 30.4.-2.5.1976. 
Thema: »Marktwirtschaft und Soziale Gerechtigkeit ......123 43-57

Fritz Penserot Bericht über den Vortrag von Prof. Dr. Wolfram Engels 
in der Rhein-Mosel-Halle, Koblenz, 8.5.1976, über 
»Markt und Bürokratie«....................................................123 57-58

Dr. Ernst Winkler Zusammenfassung der Ergebnisse der Tagung 
»Inflation und Vollbeschäftigung« in der Politischen 
Akademie Eichholz am 20./22. Mai 1977........................127 45-49

Fritz Penserot Über die Tagung »Die gesellschaftlichen Folgen des 
politischen und weltanschaulichen Extremismus«...........130 96-107

Dr. Ernst Winkler Über die Tagung »Die Verantwortung des Menschen«, 
Juli 1978 in Herrsching/Ammersee...................................135 86-91

Heribert Berger »Die Heimatlosigkeit des Menschen« – Vortrag 
anläßlich der Inauguration von Dr. med. H. Berger, 
o. Univ. Prof. für Kinderheilkunde, zum Rektor der 
Universität Innsbruck........................................................143 70-77

Ulrich Lüke »Aktuelle Probleme zur Schulorganisation« in der 
Zeitung DIE WELT, März 1980.......................................145 71

Friedrich Karl Fromme
»Mehr Partnerschaft oder Eingriff des Staates in 
die Familie« in der FAZ vom 31.12.1979.........................143 66-69

__________________________________________________________________________
Fragen der Freiheit, Systematisches Verzeichnis, Heft 1-285 82



Werner Zimmermann Bericht über den WIR – Wirtschaftsring..........................162 51-58
Kultusminister Oschatz

Bericht in der FAZ vom 28.7.1983 über »Neuordnung 
des Hochschulzugangs angeregt« von Kultusminister 
Oschatz. Dazu die Stellungnahme des Philologen-
verbandes...........................................................................163 41-42

Prof. Dr. Willi Geiger »Gesetzwidrige Wahl nicht verhindert« in der FAZ 
vom 23.7.1983 über eine im Widerspruch zum 
geltenden Recht und zur Verfassung erfolgte Wahl 
eines Richters am Bundesverfassungsgerichtshof............163 43

Fritz Penserot »Soziale Marktwirtschaft – Verwirklichung oder 
Verfälschung?« Kommentar zu den Stuttgarter Leit-
sätzen der CDU.................................................................168 73-82

Hans Hoffmann »Mehr wissen über das Geld und seine Funktion«...........173 47-52
Dr. Lothar Vogel »Das Dreikönigstreffen 1989 des Seminars für freiheit-

liche Ordnung – Vorerinnerung aus das Jahr 1789«........196 3-13
Anne Jaun Bericht über die Umgründung und Neubelebung 

der früheren »Arbeitsgemeinschaft freiheitlich-sozialer 
Christen« (AfC).................................................................197 59-60

Hugo Schwenk Benötigen wir ein Bundesabstimmungsgesetz? (Bericht 
über die Initiative »Volksentscheid zum 23. Mai 1989«) 197 61-62

Eftim Haralanoff »Österreich – wohin gehst du?«........................................198 55-56
Knut Müller Brief der »Initiative Freie Pädagogik« .............................204 56
Hugo Schwenk Rudolf Steiner und Silvio Gesell 

Über die Tagung vom 27.-29.10.1989..............................204 57-58
Von der Zuschauer- zur Teilnehmerdemokratie; 
Tagung vom 10.3.1990......................................................204 58-59

Irene Behrens Marktwirtschaft ohne Kapitalismus 
Über die Tagung vom 21./22.4.1990................................204 60-62

Hugo Schwenk Europäische Währungsunion 
Über die Tagung vom 12./13.5.1990................................206 61-63
Soziale Marktwirtschaft – unsoziale Bodenordnung? 
Über die Tagung vom 22./23.9.1990................................207 43-47

Dirk Löhr Diskurs mit Prof. Dr. Hajo Riese bei den 
9. Mündener Gesprächen 20.10.1990...............................207 50-53

Thomas Farfsing Neuordnung der Krankenversicherung – 
ökonomischer durch Wettbewerb? 
Über die Tagung am 10. und 11.11.1990..........................208 56-58

Heinz-Hartmut Vogel Notenbankpolitik – Flexibilität und rechtliche Bindung. 
Eindrücke von der Tagung vom 13./14. Juli 1991............211 57-59

Hans Hoffmann Notenbankpolitik – Flexibilität und rechtliche 
Bindung. Ein Kommentar zur Tagung..............................212 54-57

Roland Geitmann Geldwertstabilität – ein unerreichbares Ziel? – 
Tagung vom 4. und 5. Juli 1992 in Bad Boll....................216 54-58

Anselm König Das Geld im Kreislauf der Volkswirtschaft......................227 58-61
Florian Buchner Brüderliche Bodenordnung...............................................232/33 108-112
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Tagungsankündigung »Wie kommt das Neue in die Gesellschaft?«, 
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
20.-21.11.1999, Bad Boll..................................................251 64

Tagungsankündigung »Forderung nach der konkreten Utopie«, 
Tagung der Singener Werkstätten, 
31.5.-4.6.2000, Singen......................................................253 121-123

Tagungsankündigung »Frieden schaffen durch soziale Gerechtigkeit«, 
CGW-/INWO-Tagung, 1.-4.6.2000, 
Birkenwerder bei Berlin....................................................253 123

Tagungsankündigungen Tagungen des Seminar für freiheitliche Ordnung 
im Jahr 2000......................................................................253 124

Tagungsankündigung »Soziale Kälte – Preis der Freiheit?«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
7.-8.10.2000, Bad Boll......................................................255 59-60

Tagungsankündigung »Arbeit und Kapital im Unternehmen«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
28.-29.10.2000 in Bad Boll und 11.-12.11.2000 
in Witten............................................................................255 61-62

Tagungsankündigung »Metamorphosen des Generationenvertrags«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
19.-20.5.2001, Bad Boll....................................................257 68-70

Tagungsankündigungen Tagungen des Seminar für freiheitliche Ordnung
im Jahr 2001......................................................................257 71

Tagungsankündigung »Wenn das Wasser knapp wird …«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
24.-25.11.2001, Bad Boll..................................................258 76-77

Tagungsankündigung »Das Geld im Kreislauf der Volkswirtschaft«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, /
6.-7.4.2002, Wuppertal/Neviges.......................................259/60 99-100

Tagungsankündigung »Kultur, Staat und Wirtschaft als Entfaltungsräume 
des Menschen«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, /
13.-14.4.2002, Bad Boll....................................................259/60 101-102

Herbert Spies Tagungsbericht: Wenn das Wasser knapp wird................261 62-64
Bernd Hercksen Weltwirtschaft zwischen Boom und Depression

Bericht über eine Tagung mit Dr. Heiner Flassbeck........262 56-60
Tagungsankündigung »Der Bildungsgutschein – Ein Schritt zu pädagogischer 

Freiheit und Vielfalt«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
5.-6.10.2002, Bad Boll......................................................262 63-64

Tagungsankündigungen Tagungen des Seminar für freiheitliche Ordnung 
im Jahr 2003......................................................................264 61

Tagungsankündigung »Wenn die Rohstoffe knapp werden…«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
12.-13.7.2003, Bad Boll....................................................264 62-63
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Tagungsankündigungen »Für eine Landwirtschaft im Dienst von Mensch 
und Natur«, 9. CGW-/INWO-Tagung, 1.-4.5.2003, 
Birkenwerder, und «Der Friede ist der Ernstfall«, 
Tagung des Freiwirtschaftlichen Jugendverbandes, 
20.-22.6.2003, Wuppertal und Neviges............................264 64

Anton Freisal Alterssicherung im Generationenvertrag
Bericht über die Tagung vom 15.-16. November 2003....265 56-59

Tagungsankündigung »Hochschulfinanzierung – Ein Hebel für mehr 
Wettbewerb«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
20.-21.11.2004, Bad Boll..................................................266 63-64

Tagungsankündigung »Wem gehört die Erde?«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
5.3.2005, Bad Boll.............................................................267 63-64

Tagungsankündigung »Klimapolitik – ein neuer Ansatz ist notwendig«
Tagung des Seminars für freiheitliche Ordnung, 
2.-3.5.2009, Bad Boll........................................................277/78 126-127

XIII. Buchbesprechungen

Werner Zimmermann Beiträge zur Situation der menschlichen Gesellschaft 
(Hrsg. Friedrich Salzmann)...............................................2 37-43

Diether Vogel Die Welt in neuer Sicht (Hrsg. Jean Gebser)....................5 30-31
Diether Vogel Parkinsons Gesetz (C. Northcote Parkinson)....................7 59-61
Diether Vogel Staatsordnung und Gesellschaftsbild 

(Eugen Gerstenmaier).......................................................8 53-55
Diether Vogel Menschen in Menschenhand (Helmut Leutelt).................9 53
Diether Vogel Durchbruch zur Zukunft (Alfons Rosenberg)...................9 53-54
Diether Vogel Die Logoslehre (Wilhelm Kelber).....................................10 42-43
Diether Vogel Vom Wesen der Trinität (Alfred Schütze)........................10 42-43
Diether Vogel Wie es wirklich war (Will Noebe)....................................12 43-44
Diether Vogel Das Ende aller Sicherheit (Winfried Martini)...................13 38-40
Diether Vogel Das Abitur – eine Notwendigkeit? (Wilhelm Rauthe).....14 46-48
Thx. (für Diether Vogel) Währung und Wirtschaftsschicksal 

(Herbert K. R. Müller).......................................................14 48-49
Diether Vogel Vom Genius des Mittelalters (Karl Heyer).......................18/19 74
Werner Zimmermann Beiträge zur Situation der menschlichen Gesellschaft 

(Hrsg. Friedrich Salzmann)...............................................22 51-55
Paul H. Diehl Konjunkturpolitische Betrachtungen (Karl Walker)........24 26-32
Heinz Hartmut Vogel Die Partnerschaft von Kapital und Arbeit 

(Robert S. Hartmann)........................................................28 58-59
Heinz Hartmut Vogel Gesellschaft und Freiheit (Ralf Dahrendorf)....................28 60
Redaktion Jenseits von Macht und Anarchie (Heinz Hartmut Vogel) 
– Vorankündigung – 31.......................................................................................48-50
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-t (für Fritz Penserot) Die Funktion der Wirtschaft in Theorie und Praxis 
(Theodor Beltle)................................................................31 50-51

Karl Saum Bestandsaufnahme (Hrsg. Hans Werner Richter).............31 51-52
Carl J. Burkart Grenzen der Malerei (Paul Heinrich Diehl)......................32 54
W. Schmid, H. Greiner, K. Keßler, H. Eckhoff

Jenseits von Macht und Anarchie 
(Heinz Hartmut Vogel)......................................................36 36-45

Karl Saum Jenseits von Macht und Anarchie 
(Heinz Hartmut Vogel)......................................................37 40-41

Redaktion Soziale Gerechtigkeit als Antwort auf den Kommunismus
(Friedrich Salzmann).........................................................37 41-42

Hans Jörg Krebs Ziel und Weg des liberalen Sozialismus 
(Werner Schmid)...............................................................37 42-43

Irene Behrens Lebensfragen des Zeitalters der Freiheit
(Hans Erhard Lauer)..........................................................37 43-44

Ursula Berends-Blech Jenseits von Macht und Anarchie 
(Heinz Hartmut Vogel)......................................................39 45-46

B C W Jenseits von Macht und Anarchie 
(Heinz Hartmut Vogel)......................................................39 47-49

Andreas Papendieck Jenseits von Macht und Anarchie 
(Heinz Hartmut Vogel)......................................................39 46-47

Eckhard Behrens Arbeiterkinder an deutschen Universitäten
(Ralf Dahrendorf)..............................................................43 62-63

Paul H. Diehl Jenseits von Macht und Anarchie 
(Heinz Hartmut Vogel)......................................................43 63

Werner Zimmermann Vollbeschäftigung ohne Inflation 
(C. Harry Bubeck).............................................................56/57 73-75

Werner Zimmermann Die Evolution der internationalen Währungs- und 
Wirtschaftsordnung (Hans Hoffmann).............................56/57 76-77

Kurt Anders Rudolf Steiner über seine Philosophie der Freiheit 
(Otto Palmer)....................................................................59 59-60

Werner Zimmermann Die letzte Chance (Emmy Wagner)..................................59 60-61
Redaktion Die Totenmaske Gottes – Zur Kulturanthropologie 

des Geldes (Joachim Schacht)...........................................60/61 68
Wh. (Autor unbekannt) Einführung in die praktische Kriminalpsychologie 

(Albert Reps).....................................................................62/63 74
Werner Schmid Mit der Freiheit leben (Friedrich Salzmann)....................62/62 74-75
Hedwig Greiner Der dreigliedrige Mensch – Morphologische 

Grundlagen einer allgemeinen Menschenkunde 
(Lothar Vogel)...................................................................66/67 56-61

Eckhard Behrens Die Entfesselung der Wirtschaft (Heinrich Richard)........68 42-45
Redaktion Der Einfluß des Geldes auf die Geschichte der 

Menschheit (Hans Kühn)..................................................68 45
Herbert K. R. Müller Gesellschaft – Raumordnung – Städtebau – 

Grund und Boden (Gustav Bohnsack)..............................73/74 73-76
Paul H. Diehl Die protestantische Revolution (Alfred Daniel)...............77 34-35
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Heinz Hartmut Vogel Sorgen um die Medizin (P. Mössinger)............................81 34-37
Fritz Penserot Marx – Mao – Neomarxismus. Wandlungen einer 

Ideologie (Herbert Schack)...............................................82 30-33
Eckhard Behrens Gerichtsschutz gegen Prüfungsbewertungen 

(Hermann Hummel)..........................................................82 33
Heinz Hartmut Vogel Zur Pathologie des Unterrichts (Johannes Flügge)...........95 55-59
Heinz Hartmut Vogel Schulmündigkeit und Schulvertrag (Johannes Flügge 

und Helmut Quaritsch)......................................................95 55-59
Heinz Hartmut Vogel Cuernavaca oder: Alternative zur Schule? 

(Hartmut v. Hentig)...........................................................95 55-59
Fritz Penserot Volksbefreiung – Sozialrevolutionäre Ideologien 

der Gegenwart (Herbert Schack).......................................96 56-57
Heinz Hartmut Vogel Die Grenzen des Wachstums (D. Meadows u.a.).............97 56-58
Herbert Spies Freie Schule II: Öffentliche Verantwortung und 

freie Initiative (Arbeitsgemeinschaft Freier Schulen)......103 46
Herbert Spies Freie Schule. Gesellschaftliche Funktionen des 

Freien Schulwesens in der Bundesrepublik Deutschland 
(Arbeitsgemeinschaft Freier Schulen)..............................103 46-48
Literatur zur Reform des Bodenrechts..............................104 57

Gerhardus Lang Wettbewerb und Bodenrecht (Jobst von Heynitz)............110 59-60
Herbert Spies Vorschläge zur Reform der Bodenordnung (Kommission 

für Bodenrechtsreform beim Parteivorstand der SPD).....110 61
Bodenrecht, Beiträge zur Reform des Grundeigentums 
(H. P. Knirsch)...................................................................110 61

Lothar Vogel Eine neue medizinisch-soziologische Anthropologie – 
Zu dem Buch von Gerhard Kienle 
»Arzneimittelsicherheit und Gesellschaft«.......................111 35-38

E. Horst Schallenberger
Theorie und Praxis schulischer Reformen im 
Spannungsfeld von Pädagogik und Politik 
(Hrsg. Gerd Stein).............................................................115 71-73

Detlef Böhm »Die Verwirklichung des Menschen im Sozialen 
Organismus« (Lothar Vogel)............................................117 96-100

Franz Böhm Zum 26. Erscheinen des Ordo-Jahrbuches........................118 3-12
Fritz Penserot »Sie haben die Welt verändert« 

(Wolfgang v. Wartburg)....................................................119 120-123
»Grenzen der Marktwirtschaft« (Felix G. Binn)..............119 123-125

Redaktion »Politische Ökonomie der demokratischen Gesell- 
schaft« (Christian Watrin).................................................119 126

Lothar Vogel »Die Suche nach dem Menschenbild – Chance und 
Risiko der Gegenwart – Eine kritische Analyse der 
wissenschaftlich-technischen Welt« 
(Hugo Staudinger/Wolfgang Behler)
F. Schöning-Verlag, Paderborn 1976................................124 69-70

Heinz Hartmut Vogel »Reform durch Zwang oder Einsicht« (Siegfried Häussler) 
Deutscher Institutsverlag Köln 1976.................................125 83-87
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Wolfram Engels »Organisationsdenken und Staatsphilosophie« 
(in »Mehr Markt«).............................................................126 71-75

Martin Kriele »Gerechtigkeit: Der demokratische Verfassungsstaat – 
§ 58 Freiheit und Identität« (aus »Einführung in die 
Staatslehre«)......................................................................126 75-76

Lothar Vogel »Vom Geist der Bildung« (Wolfgang von Wartburg)......128 60-61
Fritz Penserot »Normenbücher« – Stellungnahme der Arbeitsgemein-

schaft freier Schulen, Dr. J. P. Vogel................................128 62-65
Joachim Starbatty Werk und Wirken Alfred Müller-Armacks.......................135 74-81
Walter Leibrecht »Vergesellschaftung der Schüler« (Johannes Flügge)......137 44-45
Hermann Poppelbaum »Der dreigliedrige Mensch« (Lothar Vogel)....................139 56-58
Ernst Winkler »Die währungs- und wirtschaftspolitischen Einflüsse 

der Elemente der Geldmenge auf die Stabilität der 
inneren Kaufkraft des Geldes (Hans Hoffmann)..............141 71-75

Werner S. Nicklis »Vergesellschaftung der Schüler« (Johannes Flügge)......142 41-44
Heinz Hartmut Vogel »Wie beginnt das menschliche Leben« (Erich Blech-

schmidt) – Forschungsergebnisse mit weitreichenden 
Folgen ...............................................................................143 61-62

Jürgen Rauh »Sterben wir aus?« (Klaus Jentzsch)................................143 63-65
Redaktion »Aufstieg oder Untergang« (Paul Heinrich Diehl; 

Hrsg. Ernst Winkler).........................................................144 60
»Freiheit? – eine Denkschrift für Otto Lautenbach« 
(Ernst Winkler)..................................................................144 60

Ernst Winkler »Theorie der Natürlichen Wirtschaftsordnung«...............144 61-62
C. H. J. (Autor unbekannt)

»Silvio Gesell, Lebensgeschichte eines Pioniers« 
(Werner Schmid)...............................................................144 62

Heinz Hartmut Vogel »Theorie der assoziativen Wirtschaft« 
(Theodor Beltle)................................................................147 54-56

Fritz Penserot »Befreiung und politische Aufklärung« 
(Martin Kriele)..................................................................148 60-63
»Macht und Recht – Machiavelli contra Montesquieu« 
(Maurice Joly)...................................................................148 63-66

Gerhardus Lang »Die Zukunft ist unsere Sache« (Denis de Rougemont), 
Klett-Cotta 1980................................................................153 82-83
»Marktpreis und Menschenwürde – Thesen zur Wirtschafts- und 
Bildungspolitik« (Prof. Dr. Wolfgang Stützel).................154 51-54

Gerhardus Lang Papst Johannes Paul II. »Enzyklika Laborem exercens«..154 55-60
»Die Entfaltung der Menschen durch die Menschen« 
(Dieter Suhr), Duncker & Humblot 1976.........................156 37-42
»Der Föderalismus – die demokratische Alternative« 
(Karl Hahn), E. Vögel Verlag München 1975..................156 43-46

Redaktion »Die christliche Familie als Lebens- und Erziehungs-
form« (GELBE REIHE Heft 19 1982).............................158 50

Gerhardus Lang »Weniger arbeiten – besser leben – Fortschritt ohne 
Wachstum« (F. G. Hanke), Verlag Orac, Wien................160 58-60
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Gerhardus Lang »Grüne Zeiten – Politik für eine lebenswerte Zukunft« 
(Wolf-Dieter und Connie Hasenclever), Kösel-Verlag 
München 1982...................................................................161 56-58

Fritz Penserot »Arbeitslosigkeit ist heilbar – Ein Aufruf zum 
gemeinsamen Handeln« (Christine Föppl).......................161 58-61
»Geldordnung und Geldpolitik in einer freiheitlichen 
Gesellschaft« herausgegeben von J. Starbatty. 
(Bericht über die währungspolitische Tagung 1981 
in Herrsching am Ammersee.............................................161 62-63

Gerhardus Lang »Geld ohne Mehrwert« (Dieter Suhr), Fritz Knapp Verlag, 
Frankfurt 1983 (mit Leseprobe)........................................164 52-62
»Die Zinskatastrophe« (Johann Philipp Freiherr 
von Bethmann)..................................................................167 52-55
»Geld- und Bodenwucher – Grundursache der Umwelt-
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